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Nikolaus Schneider spricht in Burgsteinfurt 

Ehemaliger Ratsvorsitzende der EKD über Ökumene im Lutherjahr 

 

Burgsteinfurt (Münsterland), 11. September 2017 

Im Rahmen des Reformationsjahres spricht der Theologe Nikolaus Schneider am 15. September 2017 

in der Kleinen Kirche in Burgsteinfurt über „Das Reformationsjubiläum aus ökumenischer Perspektive“. 

Schneider war von 2003 bis 2013 Präses der Evangelischen Kirche des Rheinlandes sowie von 2010 

bis 2014 Ratsvorsitzender der Evangelischen Kirche in Deutschlands (EKD) und damit höchster 

Repräsentant der Evangelischen Kirche. Er warb während seiner Amtszeit für mehr Ökumene zwischen 

Katholiken und Protestanten. Er betont stets, dass auch das diesjährige Reformationsfest als 

Christusfest gefeiert werde und „nicht als Geburtstag unserer evangelischen Kirche." Unlängst 

antwortete er in einem Interview mit dem radiosender domradio anlässlich seines 70. Geburtstages 

auf die Frage nach dem Stand der Ökumene in 10 Jahren: „Wenn ich - so Gott will - den 80. 

Geburtstag feiern kann, dann würde ich mir wünschen, dass ich am Sonntag in einen ökumenischen 

Gottesdienst gehen kann und dass wir am Sonntag auch das Abendmahl feiern.“ 

 

Die Veranstaltung beginnt um 19:30 Uhr in der Kleinen Kirche in Burgsteinfurt. Der Eintritt ist frei. 

Nach dem Vortrag lädt die Evangelische Kirchengemeinde Burgsteinfurt zu einem Gespräch mit 

Nikolaus Schneider in das angrenzende Gemeindezentrum ein. 
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Bildlink: http://bit.ly/2fdjsI5 

Weiterführende Informationen und druckfähiges Bildmaterial erhalten Sie un-

ter: www.der-kirchenkreis.de 
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Hintergrundinformation 

Der Evangelische Kirchenkreis Steinfurt-Coesfeld-Borken ist der flächengrößte Kirchenkreis auf dem 
Gebiet der Evangelischen Kirche von Westfalen (EKvW). Zu ihm zählen annähernd 85.000 evangelische 
Christen im westlichen Münsterland in 20 Kirchengemeinden an 46 Standorten. Zweimal jährlich 
kommen Delegierte aller Gemeinden und kreiskirchlichen Dienste zur Kreissynode zusammen, um 
grundlegende Entscheidungen für den Kirchenkreis zu diskutieren und zu entscheiden. Zwischen den 
Synoden führt der von der Synode gewählte Kreissynodalvorstand mit dem Superintendenten als 
Vorsitzenden die Geschäfte des Kirchenkreises. Dienstsitz der Superintendentur und der zentralen 
Verwaltung ist das Kreiskirchenamt in Steinfurt. 
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